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Antrag der Fraktionen SPD, CDU, FDP, Bündnis 90/Die Grünen:

Zum Haushaltsplan 2024 / 2025 der Stadt Wiesbaden melden wir die Durchführung
folgender Maßnahme an:

Anschluss des Vereinshauses der Rambacher Kerbegesellschaft an die öffentliche
Kanalisation über den Kirchweg und Sanierung des Straßenbelags sowie des
Geländers des Kirchwegs.

Hintergrund: neben der Feier der Rambacher Kerb auf dem Kerbeplatz finden dort
inzwischen weitere Veranstaltungen Rambacher Vereine und des Vereinsrings statt.
Dies sind die Sonnwendfeier und Kerb der Kerbegesellschaft, das Weinwochenende
und der Weihnachtsmarkt des Vereinsrings und St. Martins-Feier der Freiwilligen
Feuerwehr Rambach. Auf Sicht soll neben dem Kerbehaus ein fester Weinstand vom
Vereinsring zur Nutzung durch interessierte Rambacher Vereine gebaut werden.

Bisher wurden bei diesen Veranstaltungen neben der Strom- und Wasserversorgung
insbesondere die Toiletten im Kerbehaus genutzt. Die unter dem Kerbehaus
installierte Klärgrube ist aber nun baufällig und wenn überhaupt nur mit sehr hohen
Kosten zu sanieren. Eine solche Klärgrube entspricht zudem nicht mehr den
heutigen Anforderungen und verursacht hohe, laufende Kosten.

Da sich der Kerbeplatz aufgrund seiner Gegebenheiten wegen fehlender Alternativen
immer mehr zu dem zentralen Veranstaltungspunkt in Rambach entwickelt, soll auch
dessen Infrastruktur entsprechend mitwachsen. Ein ordentliches Entree über den
Kirchweg zu den Festen oder auch zum einzigen, größeren Parkplatz in Rambach
gehört dazu und kann im Anschluss oder mit der Kanalverlegung angegangen
werden. In unmittelbarer Nähe befinden sich die evangelische Kirche, der
evangelische Kindergarten, der öffentliche Spielplatz sowie das Gemeindehaus.
Die Sanierung des Straßenbelags und des Geländers Kirchweg würde das Umfeld
dieser Einrichtungen wesentlich aufwerten. Der Kanalanschluss würde auch
zukünftigen Entwicklungen eine Perspektive bieten.

Wiesbaden, 21.03.2023


